
 

 

 

 

 

Vierte Poetikdozentur NEUE DEUTSCHE LITERATUR vergeben an Tijan Sila 

(Anhang zur Pressemitteilung vom 15.05.2025) 

 

Stimmen zum Projekt: 

»Die Förderung der Poetikdozentur NEUE DEUTSCHE LITERATUR fügt sich in das 
Förderprofil der VGH Stiftung ein, die literarische Projekte fördert, um Literatur mög-
lichst vielen Menschen nahezubringen. Dazu trägt bei, dass die Stiftung auch die Pub-
likation der Auftaktvorlesungen unterstützt, was ein langes Nachwirken der Poetikdo-
zenturen ermöglicht. Im Kontext ihrer Förderziele als Kulturstiftung versteht sich die 
VGH Stiftung als zivilgesellschaftliche Akteurin, die in unterschiedlichen Projekten 
auch den interkulturellen Austausch befördert.« 

Dr. Johannes Janssen, Stiftungsdirektor der VGH Stiftung 
 
 
»Die Qualität unserer Debattenkultur ist ein ganz zentraler Punkt unserer Arbeit. Mit 
dem was wir tun, wenden wir uns ja immer an die Öffentlichkeit und gleichzeitig sind 
wir Teil davon. Den Beitrag der Poet:innen für diese Gesprächskultur kann man gar 
nicht hoch genug schätzen. Sie geben uns wirklich viel: Anregung, Wissen, Sprache 
und Poesie in einem sehr umfänglichen Sinn.« 

Kathrin Dittmer, Leitung Literaturhaus Hannover 

 
 
»Die Poetikdozentur für NEUE DEUTSCHE LITERATUR in Hannover ist ein Labor, in 
dem wir Schreibweisen der Gegenwart in einer Gesellschaft der Vielen untersuchen 
können – und damit zugleich ein gesellschaftspolitisches Anliegen, das in den letzten 
Jahren nicht weniger dringlich geworden ist.« 

Prof. Dr. Matthias Lorenz, Leibniz Universität Hannover 


